
St. Veit  
  im Mühlkreis 

 Nationalratswahl am 29. Sept. 2013 
 
Am Sonntag, den 29. September findet die Wahl zum 
Nationalrat statt. In St. Veit ist es am Wahltag möglich, 
in der Zeit von 07.00 bis 12.30 Uhr seine Stimme 
abzugeben. Wahllokal ist der Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes. 
Der Wahl voraus geht eine amtliche Wahlinformation, 
die per Post bereits zugestellt wurde. 
Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, haben Sie die 
Möglichkeit, bis 25. Sept. 2013  eine Wahlkarte zu 
beantragen.  Jenen, die persönlich am Gemeindeamt 
erscheinen, werden Wahlkarten ab sofort bis 
längstens Fr. 27. Sept. 2013, 12:00 Uhr, direkt vor Ort 
ausgestellt.  
Mit der ausgefüllten Wahlkarte kann am Wahltag in 
ganz Österreich in einem Wahllokal zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten gewählt werden. Wird sie versendet, 
gilt es zu berücksichtigen, dass sie, um gültig zu sein, 
ausgefüllt am Wahltag bis spätestens 17:00 Uhr bei 
der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde 
eingelangt sein muss. 

 
 Strauchschnittschredderung 

 
Die Gemeinde bietet Ihnen auch im heurigen Herbst 
die Möglichkeit, Baum- und Strauchschnitt aus 
Ihrem Garten kostenlos zu entsorgen. 
 

Ab sofort kann der Baum- und Strauchschnitt bis 
27. Oktober 2013 

in den Gemeindebauhof gebracht werden. 
 

Leider zeigt sich gelegentlich, dass Gemeindebürger 
diese Gratisaktion dahingehend ausnützen, Abfälle 
wie verfaultes Obst, Erdreich, ganze Bäume mit 
Wurzelstöcken, verwelkte Blumen,… „still und 
heimlich“ zu entsorgen. 
 

Das ist verboten, da das angelieferte Material 
geschreddert wird. Die Gemeinde sieht sich deshalb 
gezwungen, die Anlieferung verbotener Abfälle oben 
beschriebener Art rigoros zur Anzeige zu bringen. 
 

Keinesfalls dürfen Strauch- oder Rasenschnitte in 
einen Wald geworfen werden, ohne vorher den 
Besitzer zu fragen. 
 
 

 Kreuzungsumbau 
 
Die Bauarbeiten  an der Kreuzung Hansberg 
Landesstraße - Herzogsdorfer Landesstraße und 
des Busterminals verlaufen planmäßig und gehen 
zügig voran. Die Gemeinde ist bemüht, die 
Unannehmlichkeiten durch Staub- bzw.  Lärm-
belastung so gering wie möglich zu halten und 
bedankt sich bei den Gemeindebürgern für ihr 
Verständnis. 

 
 Baum- und Strauchschnitt 

 
Bei vielen Liegenschaften sind lebende Zäune, 
Sträucher und Bäume relativ weit über die 
Grundgrenze auf das öffentliche Gut gewachsen. 
Die Verkehrssicherheit ist stark beeinträchtigt, weil 
optimale Sichtverhältnisse nicht mehr gegeben 
bzw. Gehsteige nur eingeschränkt benutzbar sind.  

Damit steigt die Unfallgefahr 
und es entstehen Schäden 
an Fahrzeugen. Wir weisen 
darauf hin, dass im Rahmen 
der Verkehrssicherheitspflicht 
die Eigentümer von Bäumen 
verpflichtet  sind, Äste, die in  
das Lichtraumprofil von 4,5m 
hineinragen, rechtzeitig zu 
entfernen, um nicht schaden- 

ersatzpflichtig zu werden. Die Gemeinde als 
Straßenerhalter ist  nicht für das  Zurückschneiden 
der Sträucher & Bäume auf Privatgrundstücken 
zuständig. 
Im Sinne der Sicherheit werden alle Baum- und 
Strauchbesitzer ersucht, an Ihrem Grundstück zu 
prüfen, ob der Straßenraum ast- und strauchfrei ist, 
andernfalls mögen die nötigen Rückschnitte 
vorgenommen werden. 
Die Gemeinde als Straßenverwaltung ist 
verpflichtet, dafür Sorge zu tragen, dass auch mit 
großen Fahrzeugen (z.B. Müllabfuhr, Feuerwehr, 
usw.) der Straßenraum ordnungsgemäß benutzbar 
ist. 
Kommen die Grundstücksbesitzer ihrer Pflicht 
nicht nach, werden die überhängenden Äste 
durch die Gemeinde bzw. den Maschinenring 
gegen Kostenersatz zurückgeschnitten. 
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 Hochwasser 2013 – Öllagerung 
Überprüfung beschädigter 
Feuerungsanlagen 

 
Beim Hochwasser Anfang Juni 2013 kam es 
teilweise zu Schäden durch ausgetretenes Heizöl. 
Zu Ihrer Information wird Ihnen nachstehend die 
aktuelle Rechtslage (festgelegt in der Oö. 
Heizungsanlagen- und Brennstoffverordnung – Oö. 
HaBV 2005, LGBl.Nr. 7/2006) mitgeteilt. 
Demnach ergeben sich für die Eigentümer bei 
Wiederinbetriebnahme bzw. Neuerrichtung von  
Heizungsanlagen gemäß§ 35 Abs. 10 Oö. HaBV 
2005 folgende Pflichten: 
 
Wenn Lagerbehälter oder Leitungen in Bereichen, 
die bei hundertjährlichen Hochwässern überflutet 
werden können, durch Wasser in ihrer Lage 
verändert oder unzulässig belastet werden können, 
ist durch geeignete Maßnahmen sicher zu stellen, 
dass ein Austritt der gelagerten Flüssigkeiten 
verhindert wird. Dazu müssen insbesondere 
folgende Anforderungen erfüllt werden: 
 
1. Lagerbehälter und Leitungen sind so zu verankern 
und/oder zu verlegen, dass eine mindestens 1,3-
fache Sicherheit gegen den Auftrieb des leeren 
Behälters oder der leeren Leitung, bezogen auf den 
höchst möglichen Wasserspiegel, gegeben ist. 
 
2. Lagerbehälter sind so zu verankern, dass bei 
Beanspruchung durch Wasser angeschlossene 
Leitungen nicht in ihrer Funktion beeinträchtigt 
werden können. 
 
3. Es dürfen nur Lagerbehälter verwendet werden, 
deren Volumen sich durch äußeren Wasserdruck 
nicht verringern kann oder bei denen geringe 
Volumenänderungen keine Auswirkungen auf die 
Dichtheit des Behälters haben können.  
 
4. Öffnungen in Lagerbehältern (z.B. 
Lüftungsöffnungen) oder Leitungen, die nicht 
flüssigkeitsdicht verschlossen sind, müssen sich 
über dem höchst möglichen Wasserspiegel des 
hundertjährlichen Hochwassers befinden. 
 
Die Umsetzung dieser Maßnahmen für (Heizöl-) 
Lagerbehälter wird für alle hochwassergefährdeten 
Gebiete empfohlen. Diese dient ebenso dem Schutz 
und der Vorsorge bei lokal begrenzten 
Hochwasserereignissen. 
 
Gemäß § 42 Oö.HaBV 2005 besteht für die 
Verfügungsberechtigten von Feuerungsanlagen für 
feste bzw. flüssige Brennstoffe die Verpflichtung zur 
Nachrüstung bzw. Adaptierung. Erfolgt keine 
Nachrüstung (Adaptierung) dürfen die 
Feuerungsanlagen aber auch Lagerungsanlagen 
und deren Bestandteile nicht mehr betrieben 
werden. 
 
 
 
 

 Agrarfolien-Sammlung  2013 
 
Der Bezirksabfallverband Rohrbach führt eine 
kostenlose Sammlung von Fahrsilofolien und 
Wickelfolien von Rundballen durch. 
Diese findet am Montag, 28. Oktober 2013, von 8:00 
bis 10:00 Uhr im ASZ St. Veit statt. 
Netze und Schnüre sind nicht stofflich verwertbar und 
müssen daher über die Abfalltonne oder den 
zusätzlichen orangen Abfallsack (erhältlich am 
Gemeindeamt) entsorgt werden. 

 
 Probealarm am 5. Oktober 2013 

 
Am Samstag, den 05. Oktober 2013, wird wieder ein 
bundesweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 
Zwischen 12.00 und 12.45 Uhr werden nach dem 
Signal „Sirenenprobe“ die drei Zivilschutzsignale 
„Warnung“, „Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz Öster-
reich ausgestrahlt. Der Probealarm dient einerseits zur 
Überprüfung der technischen Einrichtungen des Warn- 
und Alarmsystems, andererseits soll die Bevölkerung 
mit diesen Signalen und ihrer Bedeutung vertraut 
gemacht werden. 
 
Die Signale können derzeit über 8.203 
Feuerwehrsirenen abgestrahlt werden. Die Auslösung 
der Signale kann je nach Gefahrensituation zentral von 
der Bundeswarnzentrale im Einsatz- und 
Krisenkoordinationscenter des Bundesministeriums für 
Inneres, von den Landeswarnzentralen der einzelnen 
Bundesländer oder den Bezirkswarnzentralen erfolgen.  
Die Bedeutung der Signale und die auslösenden 
Stellen am 05.10.2013: 
 
Sirenenprobe:  Auslösung durch die 
Landeswarnzentrale um 12:00 Uhr  
15 Sekunden gleich bleibender Dauerton 
 
Warnung: Auslösung durch die Bundeswarnzentrale um 
12:15 Uhr 
3 Minuten gleich bleibender Dauerton. Herannahende 
Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet 
(www.ORF.at) einschalten, Verhaltensmaßnahmen 
beachten. 
 
Alarm: Auslösung durch die Landeswarnzentrale um 
12:30 Uhr 
1 Minute auf- und abschwellender Heulton. Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen 
(ORF) bzw. Internet (www.ORF.at)durchgegebene 
Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
 
Entwarnung: Auslösung durch die Landeswarnzentrale 
um 12:45 Uhr 
1 Minute gleichbleibender Dauerton. Ende der Gefahr! 

Weitere Hinweise über Radio und Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.ORF.at 

http://www.orf.at/
http://www.orf.at/
http://www.orf.at/


 Pöchtrager – Kapelle restauriert   
 

 

                
 Freie Wohnungen in St. Veit 

 
WSG Ringstraße 5/9             69,83 m² 
WSG Ringstraße 5/8             64,07 m² 
WSG Ringstraße 5/7             68,84 m² 
WSG Ringstraße 5/5             64,07 m² 

  
Private Wohnung im Ortszentrum von St. Veit zu 
vermieten. 92 m², Küche, Wohnzimmer, Vorraum, 
Bad, getrenntes WC, 2 Schlafzimmer. Teilweise 
möbliert. Dachboden als Abstellfläche nutzbar.  
Parkplatz in Wohnungsnähe nach Vereinbarung. 
Nähere Informationen unter Tel. 0664/3106498. 

 
 „Betreutes Wohnen“ 

Freie Wohnung verfügbar 
 

- Größe: 53,13 m² 
- Zentrale, aber ruhige Lage 
- Barrierefrei und behindertengerecht 
- Bezugsbereit ab 01. Oktober 2013 

 
Nähere Informationen sowie den Grundriss der 
Wohnung finden Sie unter www.sanktveit.at oder am 
Gemeindeamt St. Veit i.M., Tel. 07217/6055 

 
 Neuartige Notfallinfo per SMS für alle 

oö. Haushalte 
 
Voraussichtlich gibt es zu Beginn des nächsten 
Jahres die Möglichkeit, oö. Haushalte über 
auftretende Notfälle und Katastrophen per SMS 
direkt und schnell zu informieren.  
Das System wird in Zusammenarbeit mit dem  
Zivilschutzverband angeboten. Im Notfall werden 
entsprechende Nachrichten versendet, die von den 
Empfängern auch an andere weitergeleitet werden 
können. Geplant ist die Erfassung einer 
Mobilnummer pro Haushalt. 
Interessierte Bürger können sich bereits jetzt am 
Gemeindeamt kostenlos anmelden.  
 
 
 

 Bauverhandlung 
 
Die nächste Bauverhandlung findet am Mittwoch, 
30. Okt. 2013 statt. Wir bitten um rechtzeitige 
Anmeldung am Gemeindeamt. 
 
 Semesterticket für Studierende  

Kostenersatz 
 
Studierende, die ihren Hauptwohnsitz in unserer 
Gemeinde haben, erhalten am Gemeindeamt  für 
ihr Semesterticket einen Kostenersatz in der Höhe 
von bis zu max. 150 €.  
Benötigte Unterlagen: gültiger Studentenausweis,  
Zahlungsbeleg und Semesterticket. 
 
 Das neue Jugendticket des OÖVV 

 
OÖVV Jugendticket Netz für Schülerinnen, 

Schüler und Lehrlinge in OÖ um € 60,00 
 

 
 

Alle  Schülerinnen,   Schüler   und   Lehrlinge  unter 
24 Jahren, für die Familienbeihilfe bezogen wird, 
haben ab 1. September 2013 die Möglichkeit 
zwischen  dem  Schüler-Ticket/Lehrlings-Ticket  um 
€ 19,60 und dem neuen Jugendticket-Netz um    
€ 60,00 zu wählen.  
Der Gültigkeitszeitraum des neuen Tickets reicht 
vom 1. Sept. 2013 bis zum 31. Aug. 2014. Alle 
Öffentlichen Verkehrsmittel in OÖ, einschließlich 
des Orts- und Stadtverkehrs, der Pöstlingbergbahn 
und der Rufbusse sind damit nach Belieben 
benutzbar. 
Für alle Detailfragen steht der OÖVV gerne zur 
Verfügung. Besuchen Sie die Webseite  
http://www.ooevv.at/index.php?id=2345 
 
 
 

 Landesimkertag OÖ. und 80 Jahre 
Imkerverein St.Veit - 13.Oktober 2013 

 
Anlässlich des 80-jährigen Jubiläums findet der 
diesjährige Landesimkertag in St.Veit i.M. statt. Zu 
dieser Veranstaltung lädt der Imkerverein St.Veit 
sehr herzlich ein. 
Programm: 7.30 Uhr Festgottesdienst 
                   anschl. Festakt im GH Atzmüller 
Eine Sonderausstellung im St.Veiter Geschichte(n)- 
haus „Imkerei einst und jetzt“ ist ganztägig geöffnet. 
Diese Ausstellung kann noch einen Monat nach 
Voranmeldung besucht werden (Tel.: 0676/9331317). 
 
 

           
 

Großer Dank gebührt 
Herrn August Haudum, 
der an der Pöchtrager-
Kapelle in Eigenregie 
notwendige Reparatur-
arbeiten durchgeführt 
hat.  
Die Erhaltung unserer 
Denkmäler sollte allen 
ein Anliegen sein.  
Sie ist ein wichtiger 
Beitrag, die Schönheit 
unserer Heimat zu 
bewahren. 

http://www.sanktveit.at/
http://www.ooevv.at/index.php?id=2345


 Veranstaltungen im Überblick 
 
 

15.09.2013: Fest der Jubelhochzeiten, 09.30 Uhr  
 

20.09.2013: SPÖ Pensionistenstammtisch                     

21.09.2013: Zither-Konzert, GH Atzmüller, 14 Uhr 
 

22.09.2013: Erntedankfest 
 

24.09.2013: Beginn Erste-Hilfe-Herbstkurs 
 

28.09.2013: Ausflug Musikverein 
 

29.09.2013: Nationalratswahl, Kirtag 
03.10.2013: ÖVP – Seniorenstammtisch 
 

04.10.2013: Blutspendeaktion im Rot Kreuz Haus 
        von 15.30 – 20:30 Uhr      
 

05.10.2013: Gottesdienst & Krankensalbung, 14 Uhr 
 

13.10.2013: Landes-Imkertagung, GH Atzmüller 
 

18.10.2013: SPÖ – Pensionistenstammtisch,                      

26.10.2013 : FF-Herbstübung 
 

26.10.2013: Wandertag Sparverein Urlaubsgeld 
 

07.11.2013: ÖVP – Seniorenstammtisch 
 

09.11.2013: Musikball, GH Atzmüller 
 

15.11.2013: Tarockturnier, GH Atzmüller 
 

15.11.2013: SPÖ-Pensionistenstammtisch,  
16.11.2013: Auszahlung Spv. Gemütlichkeit           

21.11.2013: Kathreintanz d. Pensionistenverbandes 
 

23.11.2013: JHV Landjugend 
 

24.11.2013: Adventkranzverkauf KFB 
24.11.2013: Terminkalenderbesprechung 
 

30.11.2013: Weihnachtsmarkt der Sportunion 
 

01.12.2013: Adventkonzert Kulturverein 
 

05.12.2013: ÖVP-Seniorenstammtisch 
 

06.12.2013: Weihnachtsfeier Rotes Kreuz 
 

08.12.2013: JHV Freiwillige Feuerwehr 
 

13.12.2013: Weihnachtsfeier Landjugend. 
                    Weihnachtsfeier Spv. Harte Semmel 
 

14.12.2013: Weihnachtsfeier Sportverein 
                    Punschstand beim Roten Kreuz 
 

15.12.2013: Weihnachtsfeier Pensionistenverband 
                    und SPÖ 
 

21.12.2013: Weihnachtsfeier Musikverein 
 

23.12.2013: Christkindl schau‘n, KBW 16:30 Uhr 
 

24.12.2013: Friedenslichtaktion des Roten Kreuzes 
 

24.12.2013: Punschverkauf Landjugend 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Die Bürgermeisterin: 

 

 
 

 (Elisabeth Rechberger) 
 

 
 

Gemeindeamt St. Veit i. M. 
Tel: +43 (7217) 60 55 ; Fax:+43 (7217) 60 55 – 21 

Email: HUgemeinde@st-veit.ooe.gv.atU;  
Web: HUhttp://www.sanktveit.atU 

 

 „Wir machen Meter“  
 
Unsere Gemeinde nimmt seit Mai an der Aktion „Wir 
machen Meter“ teil. Flott und fleißig unterwegs, 
haben die St. VeiterInnen seither mehr als 4 Mio. 
Meter zu Fuß oder mit dem Fahrrad zurückgelegt.  

Die Aktion läuft noch bis       
26. Okt. 2013. Wer mitmachen 
will, kann sich am Gemeinde-
amt einen Sammelpass sowie 
einen kostenlosen Schrittzähler 
abholen.  

Unter allen abgegebenen und eingesendeten 
Pässen werden vom Land Oberösterreich tolle 
Preise verlost. Als Hauptgewinn winkt der Gemeinde 
ein Bewegungsparcours im Wert von € 25.000. 

 
 Stellenangebote 
 

Kellner-/In im GH Zeigerwirt gesucht 
 
Das Gasthaus Zeigerwirt in St. Peter/Wbg sucht eine 
verlässliche, flexible und offene Unterstützung (m/w) 
für 20 bis 30 Wochenstunden oder als Aushilfe. 
Gehalt laut Kollektiv-Vertrag 
Nähere Informationen unter Tel. 0676/7244424 bzw. 
Bewerbungen an zeigerwirt@gmx.at. 

 
Firma Sauna.plan sucht Arbeiter-/In 

 
Die Firma. Sauna.plan in Herzogsdorf, Hauptstr.  21, 
sucht Verstärkung für die Fertigung und Montage 
von Sauna-, Dampfbad- und Wellnessanlagen.  
Gehalt: € 1.800 brutto  
Nähere Informationen unter Tel. 0664/3527802 
 
 Veranstaltungen  

 
      „Ernährung – Bewegung – Sport“ 
 
So lautet der Titel eines Vortrages, zu dem der 
Elternverein der VS St. Veit alle interessierten 
GemeindebürgerInnen herzlich einlädt. 
Referent am 11. Okt. 2013  beginnend um 19.30 Uhr 
in der Volksschule ist der Personaltrainer und  
Ernährungswissenschaftler Mag. Christian 
Putscher. 

 
„Fahr nicht fort, lern im Ort“  

 
Am Freitag, 15. November 2013 um 19.00 Uhr findet 
zeitgleich an den Hauptschulen St. Martin, Lembach, 
Rohrbach, Ulrichsberg und St. Peter die 
Veranstaltung  „Fahr nicht fort, lern im Ort“ statt. 
Ziel der Veranstaltung ist es, Eltern und Schülern 
regionale Betriebe mit ihren 
Ausbildungsprogrammen zu präsentieren.  
Nähere Informationen gibt die WKO Rohrbach:  
Tel: 05-90909-5653  
Email: renate.foelser@wkooe.at 
Homepage: www.wko.at/ooe/ro 
 
 

 

mailto:gemeinde@st-veit.ooe.gv.at
http://www.sanktveit.at/
mailto:zeigerwirt@gmx.at
mailto:renate.foelser@wkooe.at

